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Amtlicher Teil.

Bekanntmachung.
Der Gemarkungsbegang findet im Monat

’L ÜODetnber bis Mitte Dezember statt . Tag und
Stunbe wird rechtzeitig mitgeteilt . Anträge auf
Vermessungen und Abstellung von Grenzmängeln
Kd bis zum 10. September 1920 auf dem
Kthaus, Zimmer Nr . 9, zu stellen . Die Kosten

">S"'lUrden anteilig getragen.
-" 'M eitoille , den 4 . September 1920.

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

|f Anstelle der bisherigen Kadettenanstalten >n
^erlin -Lichterfelde , Naumburg , Potsdam , Köslin,
'"ilön und Wahlstatt sind staatliche Bildungs-
Balten geschaffen worden , die nach dem Lehr¬
en für Realgymnasiums geführt werden sollen.
!>e Anstalten sollen in der Hauptsache zugäng-
h sein:
1) bisherigen Zöglingen dieser Anstalten.
2) Söhnen von Gefallenen oder schwerbe¬

schädigten Kriegsteilnehmern.
3) Söhnen von Ausländsdeutschen und von

Familien Deutschen Stammes aus den ab¬
getretenen Gebieten.

*) Soweit noch Raum vorhanden bleibt , auch
sonstigen Schülern.

, Den aufzunehmenden Jnternatszöglingen soll
"ier Unterricht , Unterkunft und Verpflegung
^ einem als sehr mäßig zu bezeichnenden Satze
"-°ährt werden .'
. Interessenten wollen sich wegen näheren
Kilchluffes an das Wohlfahrtsamt .(Zimmer 14

Rathauses ) wenden.
Eltoille, den 3. September 1920.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
^nter dem Rindviehbestande des Gärtners

Scnmitt hier , Gutenbergstraße 30, ist die
°R- und Klauenseuche ausgebrochen . Das
Men der verseuchten Ställe ist nur dem
Êtzer, mit der Aufwartung und Pflege
Ziere beauftragten Personen und Tierärzten
Eet . Anderen Personen ist das Betreten
Lssperrten Gehöfte streng verboten.
Utbefolgung dieser Anordnung wird bestraft.
Mr weisen noch besonders auf die große

hin , die durch die weitere Verschleppung
Seuche entstehen kann und ersuchen die
schlier , die gesperrten Gehöfte ganz zu
irt’Ü' bbzw. die Gehöfte nur mit der größten
Mi , zu betreten.

^ ^DiUe, den 3. September 1920.
* Die polizeiverlvastung.
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Bekanntmachung.
Unter dem Rindviehbestande des Landwirtes

Herrn Jakob Kohl in Crbad ) a . Rh . ist die
Maul - und Klauenseuche amtstierärztlich fest¬
gestellt worden . lieber das Gehöft ist die Ge¬
höftssperre verhängt worden.

Citoille , den 1. September 1920.
Die Polizeiocrioaltung.

Bekanntmachung.
Der Landesausschuß in Nassau sieht sich in¬

folge der anhaltenden Maul - und Klauenseuche
und der damit verbundenen Entschädigungs¬
zahlungen gezwungen , einen sehr hohen Beitrag
zum Viehseuchcnentschädigungsfond von den
Rindviehbesitzern zu erheben . Der Beitrags¬
erhebung liegt das Ergebnis der Viehzählung
vom 1. Dezemger 1919 zu Grunde , und beträgt
der Beitrag für jedes beitragpflichtige Stück
Rindvieh Mk . 20 . —, welcher in den nächsten
Tagen erhoben wird . ,

Da die Beiträge sofort an den Rindvieh¬
entschädigungsfond abzuführen sind , ersuchen wir
sofort nach Empfang der Anforderung Zahlung
zu leisten.

Clwille , den 2. September 1920.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Diejenigen Haushaltungen , welche ihren

Kartoffelbedarf durch die Stadt zu beziehen
wünschen , wollen sich auf dem Büro der Waren¬
stelle , Wörtstraße 16 , unter Angabe des Quan¬
tums melden.

Die Warenstelle ist für den Verkehr geöffnet:
vormitltags von 9— 12 Uhr,
nachmittags von 2— 5 Uhr.

Citoille , den 4. September 1920.
Städtische Marenstelle.

Bekanntmachung.
Bei der hiesigen Polizei wurde gemeldet:

Als verloren:

ein Geldbetrag,
eine blau und weißgestreifte Knabenbluse,
ein Portemonnaie mit Mk . 10 .50 . •

Als gefunden:
eine Damenuhr,
ein Portemonnaie mit Geldbetrag.

Die Finder bezw . Verlierer wollen ihre Rechte
auf dem hiesigen Rathaus , . Zimmer Nr . 1,
geltend machen.

Cltoille , den 4. September 1920.
Die Polizeioerroaltung,

Bekanntmachung.
Alle diejenigen Personen , welche rückständigen

Zwieback angemeldet haben , können am Montag,
den 6. September 1920 , vormittags von 9—12
Uhr , dafür Weizenmehl empfangen.

Ausgabe am Lager Malzfabrik . Düten sind
mitzubringen.

Cltoille , den 4. September 1920.
Städtische Warenstelle.

politische Uedersicht.
Reistag und fanbesoerfammlung.

Berlin,  2 . Sept . Die preußische Landesver¬
sammlung tritt , wie verlautet , am 15 . September
wieder zusammen . Auf der Tagesordnung der
ersten Sitzung stehen vorerst nur kleinere An¬
fragen . — Der Reichtag nimmt seine Beratungen
am 18 . Oktober wieder auf.

Die Wahl der steichspräsidekiten.
Berlin,  2 . Sept . Die Reichspräsidenten¬

wahl wird , wie man in gut unterrichteten
Kreisen wissen will , unbedingt noch im Laufe
dieses Jahres stattfinden . Der Reichstag wird
aufgefordert werden , den Termin bald nach
seinem Zusammentritt im Oktober festzusetzen.

Die kommende 3toangsanIeihe.
Berlin,  3 . Sept . Die seit einiger Zeit

im Umlauf befindlichen Gerüchte über die Auf¬
nahme einer Zwangsanleihe werden an maß¬
gebender Stelle im Reichsfinanzministerium be¬
stätigt . Angesichts der immer schärferen Notlage
des Reiches muß zur Ausgabe einer Zwangs¬
anleihe geschritten werden . Es soll dabei jedoch
auf diejenigen , die das Reichsnotopfer sofort und
in stärkerer Weise belastet , billige Rücksicht ge¬
nommen werden . Infolgedessen wird die Zwangs¬
anleihe in einer neuen Form erscheinen , die ihr
einen Teil ihrer Härten nehmen soll . Die Vor¬
arbeiten im Reichsfinanzministerium find bereits
so weit gediehen , daß in nächster Zeit mit dem
Projekt an die Oeffentlichkeit getreten werden
kann . Auch die .Reichsbank hat ein starkes In¬
teresse an der Schaffung einer Zwangsanleihe.
Von Interesse dürfte es noch sein , daß ein Staat,
dessen Finanzen und Wirtschaft sich in sehr ge¬
ordneten Verhältnissen bewegen , nämlich das
Königreich der Niederlande , in diesem Jahre
schon die Aufnahme einer Zwangsanleihe be¬
schlossen hat.

febensmittel für Deutschland.
Mailand,  2 . Sept . Laut „Corriere della

Sera " sind in Stresa  die italienischen , deutschen
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und französischen Delegierten für die Konferenz
betreffend die Deutschland  zu gewährenden
Lebensmittel  eingetroffen . Die englischen
Delegierten werden heute erwartet . Italien ist
u a vertreten durch » den Generalkommissar für
Versorgung , S o I e r i , Deutschland durch den
Reichsernährungsminister Dr . Hermes.

Die Verhandlungen über die 5ühnenote.
* Berlin,  2 . Sept . Die Verhandlungen

über die Sühnenote , die gleichzeitig in Berlin
und Paris geführt werden , haben bisher zu dem
Ergebnis geführt , daß Deutschland bereit ist , die
ersten fünf französischen Forderungen zu erfüllen.
Die Franzosen scheinen auch bereit zu sein , aus
den Entschuldigungsbesuch des Reichskanzlers zu
verzichten und sich mit einem entsprechenden
Bedauern des Ministers Simons zu begnügen.
Dagegen ist eine Verständigung noch> nicht er¬
zielt über die verlangte Maßregelung des Herrn
v . Arnim , der die Reichswehrabteilung bei dem
Flaggengruß vor der französischen Botschaft
befehligte.

Veratungen über die vntcoortnote.
Berlin,  3 . Sept . Das Reichskabinett trat

heute vormittag zu einer weiteren Sitzung zu¬
sammen , deren Besprechungen vertraulicher Na-
tur waren . Der Reichsminister Dr Simons
erstattete Bericht über den bisherigen Verlauf
der Verhandlungen , die der Vorbereitung der
Antwort auf die französische Note dienen sollen;
eine Ausspruche hierüber findet nicht statt.
Augenblicklich wird zwischen Paris und Berlin
noch verhandelt . Eine Rückäußerung von sran-
zösischer Seile wird noch erwartet , bevor an
die Abfassung der deutschen Antwort gegangen
wird . _ , A . ,

Basel,  3 . Sept . Der „Matin " meldet , daß
die französische Sühneforderung an Deutschland,
die am Montag im Kabinett entworfen wurde,
ursprünglich auf mehrere Millionen
Franken Schadenersatz lautete.  Diese
Forderung sei jedoch auf 100 000 Franken er¬
mäßigt worden , weil man Deutschland keinen
Vorwand geben wollte , von Vergewaltigung zu
sprechen und die Note abzulehnen . In der
Sitzung der Kabinetts sprach man auch die
Ueberzeugung aus , daß Verhandlungen nnt
Deutschland über den Inhalt der Note nicht
angängig seien , sondern daß man auf o o r -
behaltsloser Annahme der Sühne-
sorderungen bestehen  müsse.

öffentlicht nach dem „Daily Expreß " die polnischen
Friedensbedingungen , die bei der Zusammenkunft
der polnischen und russischen Delegierten in Riga
mitgeteilt werden sollen . Polen nimmt als
Verhandlungsgrundlage die sog. Curzonlinie an,
wird aber darauf bestehen , daß sie ein wenig
weiter östlich verläuft . Polen entwaffnet nur
dann , wenn eine allgemeine Entwaffnung in
Europa stattgefunden hat . Die kleinen zwischen
Polen und Rußland liegenden Nationen werden
selbständig . Beide Kriegsführenden zahlen diesen
Nationen eine Entschädigung um ihnen den
Wiederaufbau zu ermöglichen . Die unter zari¬
stischer Herrschaft durch Rußland beschlagnahmten
Güter werden Polen zurückerstattet . Rußland
darf die Eisenbahnlinie von Kajewo für seine
Beziehungen mit Deutschland benutzen , aber nur

l unter polnischer Kontrolle und unter der Be-
| dingung , daß die Bahn nicht zu Munitions¬

transporten benutzt ivird.
Paris,  2 . Sept . Die „Chicago Tribüne"

berichtet : Die Sowjetregierung hat sich entschlossen,
Riga als den Orf der neuen Waffenstillstands¬
verhandlungen anzunehmen . Minister Sapieha
hat an Tschitscherin telegraphiert , daß die lettische
Regierung ihre Einwilligung gegegen habe , daß
die Verhandlungen in Riga geführt werden . Nach
einem Radiotelegramm aus - Washington erklärte,
der Staatssekretär des Aeußern Colby , daß Riga
endgültig als Versammlungsort für die neuen
Waffenstillstandsverhandlungen bestimmt worden
sei.
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tag stattgehabten Neuwahl zum Kirchen¬
vorstand  bis 1926 wurden folgende Herren
wiedergewählt -. Joseph Abt , Adam Bienstaff
I B . Burk , Nikolaus Dommermuth . Die Wahl
von Mitgliedern zur Gemeindevertretung
bis 1926 fand am Mittwoch statt und wurden
wiedergewählt die Herren ! August Badior , Joseph
Badior , Jean Bouffier , Joseph Ems , Peter
Gattenhof , Anton Hulbert , Jean Marbach , Math.
Plaul , Hans Schmitt , Carl Trappel , Ja !°b k,- -
Zoller . Neugewählt wurde Herr Phtlipp Bischofs, «d Frau !

b eiwille , 2 . Sept . Die polnische Postm nbrtano,
waltung in Posen hat ihre Postanstalten - ange- >° muiital
gewiesen , alle vom Ausland , also auch m -üoiyer
Deutschland eingehenden Postsendungen , b° E Jar
denen Bestimmungsort und Straße nicht polnisch°"Mnd
angegeben - sind , als unbestellbar zu behandeln, Ellorpe
Seitdem kommen zahlreiche Sendungen nachm Ballet
Orten in der früheren Provinz Posen mit dm « rungen
polnischen Vermerk , daß der Ort unbekannt sei, « • »
nach Deutschland zurück . Bei Sendungen nach" Wetten
Orten in der früheren Provinz Posen ist du -Mber,,
Bestimmungsort und die Straße in der polnisches Myrunc
Bezeichnung anzugeben und als BestimmmO V unbeöe
land die Angabe „Polen " beizufügen . ? “ ne

“ eitoille , 2 . Sept . Wie in früheren Jahm * 1
so gedenkt der Cäcilienverein auch in dich

gegeben

Line schwere Meberlage der ffussen.
Berlin,  3 . Sept . Nach einer Krakauer

Meldung haben die Russen nach dreitägiger
Schlachi eine schwere Niederlage erlitten . Sie
wichen in der Richtung Brody zurück . Die
Polen besetzten schon einerr großen Teil der
Bahnlinie Lemberg -Brody . Infolge dieser
Niederlage kam auch die Südfront bis in die
Karpathen ins Wanken . Auch hier weichen die
Russen langsam nach Osten zurück.

Wien,  3 . Sept . Die „N . Fr . Pr ." läßt
sich aus Warschau melden , daß die Bolschewiken
im Kampfe um Lemberg vollständig geschlagen
worden sind . Große Massen von Gefangenen
seien in polnische Hand gefallen . Die Rote
Armee sei auf Brody zurückgeworfen worden
und jede Gefahr für Lemberg sei behoben.

Jahre mit einem Konzert an die Öeffentlichie ' T ' J ?'
zu treten . Das berühmte Oratorium voriB
berger , „Die heilige Cäcilia " soll zur AuffuhrW ^ ^
gelangen . Das Konzert findet J* 1; 9 , irten tDiri
statt.

EE3

Die polnischen Friebensbebingungen.
Paris.  2 . Sept . „Petit Parisien " ver-

cokale5 und psvvinrieNer.
* Lltoille , 2 . Sept . Bei der am letzten Diens-

Näheres darüber wird noch berichtet . ^ ^ da
o eiwille , 4 . Sept . Der Gesangverein „Liedev̂ m

frans " begeht in diesem Jahre die Feier pbm  ^
40 . Bestehens . Von 9 sangesfreudigen Mannen ^ ^
im Jahre 1880 gegründet har sich der Ve« ln bê räi
derart emporgearbeitet , daß er letzt sie statin? | mögltd
Zahl von über 60 Sängern zählt und is î zen
gesanglichen Leistungen überall bekannt B y . ,uei
Aus Anlaß dieses Jubiläums veranstaltet»
„Liederkranz " am Sonntag , den 17 . Oktober, « eitoi»
großes Konzert  mit anschließendem »nullich
Wir werden auf das Programm später zuM H  S t
kommen . »Denen

* eitoille , 3 . Sept . Die von dem Rheinisch» ^ Mk.
Theater - und Konzertbüro unter Leitung * Ä ett
Herrn Gustav Jakoby in Wiesbaden veranstaltet » die
Volksunterhaltungsabende  erfreu ? Je raeg
ich allgemeiner Beliebtheit und sind stets a°- ^ stigt ,

verkauft . Um nun auch den Bewohnern ° n Geg!
Eltville und Umgebung diesen Genuß , der dE Mn.
die schlechten und teueren Zugverbindungen «pur;
noch im Winter zu bekommen fast unmoM i
ist , zu verschaffen , haben zwischen dem VorstE . Mc
des „Beamtenvereins " E . V . Eltville und

X Soziaieflrtieit als Frauenberuf
Dr. Berta Sacfjs.

Zu den wichtigsten Wiederausbauarbeiten im
Innern gehört die Erneuerung unserer durch
den körperlichen , seelischen und wirtschaftlichen
Zusammenbruch zerrütteten Volkskraft . Dem
dient die Ausgestaltung der Fürsorge in Stadt
und Land . Schon heute zieht sich über ganz
Deutschland ein Netz von Kreisfürsorgestellen,
wo vorzugsweise an der durch Ueberarbert,
Unterernährung und Seuchen geschwächten und
gefährdeten Volksgesundheit gearbeitet wird.
Wohlfahrtsämter sind im Entstehen begriffen,
wo Rat und Hilfe denen gegeben wird , die die
Grundlage ihrer wirtschaftlichen Existenz verloren
haben : die Fürsorge für Kriegerwitwen und
Waisen , Kriegsbeschädigte und Erwerbsbeschränkte
ist hier inbegriffen . In kürzester Zeit wird em
Reichsjugendgesetz verabschiedet werden , durch
das die Fürsorge für die Jugend , deren Dasems-
bedingungen während des Krieges und in der
Zeit der Verwirrung aller Begriffe von Recht
und Sitte so ungünstig als nur möglich waren,
namentlich die Fürsorge für die sittlich gefährdete
Jugend ausgestaltet werden soll.

'Diese umfassenden Aufgaben können nur

durchgeführt werden , wenn Frauen Mlt Liebe
zu ihrem Volk , mit starkem Trieb zum Helfen
und mit klarem Verständnis für die Wirklichkert
hier Mitarbeiten . Es werden die geschaffenen
und zu schaffenden Einrichtungen erst lebendig
dadurch , daß die Frau als Familienfürsorgerm
die hilfsbedürftigen Menschen , insbesondere die
Mütter zu sich in die Beratungsstunde ruft und
in ihrem Heim besucht.

Schon in vergangen Jahrhunderten war es
die nächste und schönste Aufgabe der Frau , wenn
sie ihren häuslichen Kreis verließ , die Schwachen
und Kranken zu trösten und zu stützen . Was
sie früher als freiwillige Einzelarbeit tat , das
obliegt ihr in der Gegenwart als Glied der
sozialen Organisation des Staates , der Gemeinde
und der Vereine.

Der Beruf der Fürsorgerin , Wohlfahrts-
pflegerin oder Sozialbeamtin , und wie immer
diese Tätigkeit genannt werden mag , ist der
jüngste unter den Frauenberufen . Er ist darum
in weiten Kreisen der Bevölkerung , insbesondere
jener , die dem großstädtischen Leben fernsteht,
noch recht wenig bekannt . Herausgewachsen ist
er aus der ehrenamtlichen Gütigkeit der Frau.
Je mehr aber die Fürsorgearbeit von der
Wissenschaft durchleuchtet wurde , je vielgestaltiger

die sozialpolitische Gesetzgebung wurde , und
mehr man von der Einzelarbeit zu der ot
der Massenprobleme überging , desto schwiett
und komplizierter wurde diese Arbeit , "
weniger konnte es genügen , daß lediglich
uatürliche Verständnis für diese Arbeit und
gute Herz der Frau sprach . Es gehören v
dazu grundlegende Kenntnisse der GestnE
lehre , der Pädagogik und Volkswirtschaft,
genaue Verständnis der gesetzlichen Bestimm^
auf dem Gebiet der Sozialpolitik und Für '•
insbesondere die Kunst der Menschenbehandl
die wohl in erster Linie eine Sache der
gabung ist , aber die durch Sicherheit des Bch
und Könnens wie durch geistige Ueberlegeu
gestützt werden muß ; für die Fürsorge aus
Lande und in den kleineren und nlI% t
Städten sind Frauen , die die besonderen *Städten sind Frauen , die die besonderen }(! ^ "
hältnisse des Landlebens und die Eigenart ^ i
heimischen Bevölkerung von Jugend a" f -M.heimischen Bevölkerung von Jugend au , ^ ^
jenen vorzuziehen , die in der Großstadt t )
wachsen sind . m W»

Der Beruf kann seiner Natur entspr»̂ , y o i
nicht °°", .iung-n 9Mt>* n , aulae» *mcyr von zungen rvcaocyen aurgeu ^ ^
reife , lebenserfahrene Frauen sind dazu nolw . n̂ . ~
Die Vorbildung für den Beruf beginnt ^ J i
erst im Alter von 20 Jahren . LebensersE ^
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jiteftion des Rheinischen Theater - und Konzert¬
es dieser Tage Verhandlungen startgefunden.
j(rr Jakoby hat sich dazu bereit erklärt und

"ui für Eltville folgende sechs Veranstal-
un g c n vorgesehen : 1 Richard Wagner -Abend;
Deutschen Opern -Abend ; 1 Goethe -Abend mit

knzert; 1 Tanz -Abend und 2 heitere Abende.
Wirkende sind erste Kräfte der Staatsoper

itjj, Wdestheater ) in Wiesbaden wie : die Damen
fob Kersbach, Lilly Haas , Alfermann Bommer
ch »d Frau Kraemer , die Herren Scherer , Schorn,
,et! »brtcmo , Hoffmann und Lorenz Höllichen.

jk musikalische Leitung wird Herr Kapellmeister
^ . Rother, die Leitung der heiteren Abende die
blj mm Jakoby und Herrmann übernehmen . Der

M mzabend wird veranstaltet von den Damen des
ej,J Mtcorps des Landestheaters unter Leitung
M «r Balletmeisterin Frl . Lizzi Maudrik . Ab-

«derungen müssen selbstverständlich Vorbehalten
^ [eiben. Die Abende sollen Ende September , in

^ ir zweiten Hälfte des Oktober , November , Mitte
iizember, Januar und Februar stattftnden . Die
Führung ist natürlich nur möglich , wenn die

„(je, «i>t unbedeutenden Kosten hierfür gedeckt werden
id eine gewisse Sicherheit hierfür gegeben ist.
ssollen daher Abonnements für die 6 Abende

p.-pm abgegeben werden und zivar kosten : 1 . Platz
2 >Mk., 2 . Platz 21 Mk . und 3 . Platz 12 Mk.
gjj,. ie Preise sind bei den großen Unkosten und im
ru|) uhältnisse zu den Billetpreisen der Theater in

Kegbaben äußerst billig , zumal , nur erstklassiges
boten wird . Alle Interessenten werden gebeten,

' cen Bedarf in die bei der Expedition dieser
, titung und bei Buchhandlung Schott offen
i! Mden Liste einzutragen . Die Eintragung

I bis zum 15 . September erfolgt sein . Bei
beschränkten Saalverhältnissen empfiehlt es

!, möglichst bald die Anmeldung zu bewirken.
Werzeichnung werden diejenigen berücksichtigt,

sich zuerst gemeldet haben.

' kltville, 4. Sept . G e st o h I e n wurde,
mtlich im Laufe des Mittwoch , dem Herrn

.ttiii otg Schwab dahier aus seinem Ver¬
ismen Schreibsekretär die Summe von ca.

jschô Mk. Der raffinierte Dieb muß mit den
j oi) sliZIichkeiten vertraut gewesen sein , denn er
i(tet( llte die Zeit , in welcher Herr Schwab von
jrB ch weg und Frau Schwab im Laden stark

alii ichäftigt war . Der Sekretär wurde mit einem
„ uni:'£n Gegenstand , Schraubenzieher oder dergl .,
buti ^ chen. Von dem Täter fehlt bis jetzt noch

rdsj j° Spur ; da es sich bei dem gestohlenen
liiglil®e uw meistens Papierscheine von 100 , 50
sta«! &20 Mark Wert handelt , ist eine Entdeckung
d dl -Diebes bei eventl . Verausgabung des Geldes

unb gibt die Ausbildung in der Krankenpflege
bie praktische Arbeit in der Fürsorge , beide
Neben der Einführung in die Theorie Be¬
eile der sozialen Frauenbildung . Die Aus-

«>'gwird in besonderen Berufsschulen , sozialen
"̂ schulen oder Wohlfahrtsschulen vermittelt,

denen eine große Anzahl in Deutschland
« . Von den preußischen seien hier genannt:

sozialen Frauenschulen in Berlin . Hannover,
"ger, Köln , Aachen und Frankfurt a . Main,

wirtschaftlichen Verhältnisse liegen heute
Men, der sie mit offenem Blick betrachtet,
$ jedes Mädchen an die Schaffung einer
Mftlich selbständigen Lebensstellung denken
' dqzu kommt , daß heute die Arbeitspflicht
/loß für den Arbeiter , sondern auch für

besteht . Fehlt ihr in der Familie ein
füllender Tätigkeitskreis , so muß sie

^nken , durch gründliche Ausbildung in
Berufskreis ihre Kraft in den Dienst der

Unheil zu stellen . Der soziale Beruf fordert
, >k^ be jene Eigenschaften , die wir an der

Ä i, ?" Mutter besonders schätzen : hingebende
^ vi Hib, ~ Bedürfnis zu helfen , Einfühlung in
wE Schicksale und Arbeit unter Einsatz '
t M . "Mchkeit
fahr̂ _
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nicht anzunehmen . Vielleicht helfen andere Um¬
stände , daß der Bestohlene wieder zu seinem
Gute , der Einbrecher aber zu seiner Strafe
kommt . Der Bestohlene hat auf die Wieder¬
erlangung des Geldes eine Belohnung von
1000 M . ausgesetzt.

* kltville , 4. Sept . Einen Verlust von ca.
366 Mark erhielt Herr Kaufmann H . von hier
dadurch , daß die Frau A . Wagner , geb . Rath,
Burgstr . hier , auf den Namen eines hiesigen
Villenbesitzers , woselbst sie wöchentlich einen
Tag als Waschfrau beschäftigt war , unberechtigter
Weise Waren entnommen und für sich verbraucht
hat . Eine Posteinzahlung in der Höhe von ca.
85 Mark , welche dieselbe im Auftrag des Villen¬
besitzers zur Post bringen sollte , brachte Frau
Wagner ebenfalls nicht zur Einzahlung , sondern
will das Geld verloren haben . Die Polizei be¬
faßt sich zur Zeit mit diesen Schwindeleien , auch
sollen sie der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten
bleiben , um der Person die Gelegenheit zu nehmen,
noch andere Bürger zu schädigen , wie dies be¬
reits von derselben schon früher geschehen ist.

* klwille , 4 . Sept . Zu dem vor 8 Tagen
eröffneten Kino -Theater kommt vom heutigen
Tage ab noch ein zweites hinzu , so daß wir
nunmehr in unserer Stadt zwei derartige Unter¬
nehmungen zu verzeichnen haben : die „Union-
Lichtspiele " , welche ihren Saal wechselten , im
„Deutschen Haus ", und die „Lichtspiele " im
„Hotel Reisenbach " . Im ersten kommt von heute
Samstag abend ab die Fortsetzung des spannenden
amerikanischen Films „Weiß gegen Gelb " oder
„Aus Liebe " zur Vorführung , während im
letzteren der Sensations -Detektiv -Roman : „Der
Hund von Baskerville " gegeben wird . In beiden
Theatern verzeichnet das Programm außerdem
noch sehenswerte Beigaben , auch sind für Sonntag-
Nachmittag 3 Uhr Kinder -Vorstellungen mit
entsprechenden Aufführungen vorgesehen . Wir
verweisen auf die betr . Annoncen in unserer
heutigen Nummer.

^ * Llwille , 2 . Sept . (Die Rentabilität der
Hühnerhaltung .) Ein zuverlässiger Gewährs¬
mann ist glücklicher Besitzer von fünf Hühnern,
die täglich zweimal gefüttert werden . Seit 8
Tagen haben sie das Legen eingestellt , aber
nach genauer Buchführung haben sie vom
15 . . Dezember bis zum 25 . August im ganzen
577 Eier gelegt . Da kann man ausrechnen,
welch wertvolles Tier das Huhn bei den heutigen
Eierpreisen geworden ist.

* llüdesheim , 3 . Sept . Die hiesige Stadt
erwarb die seit drei Jahren ruhende , in
der Auflösung befindliche Niederwaldbahn.
Die Bahn soll voraussichtlich elektrisch betrieben
werden . Der Kaufpreis ist 280,000 Mark.

Köln,  2 . Sept . Die Stadtverordneten be¬
willigten einen weiteren Kredit von 40 Mil¬
lionen  Mark für die Herstellung von
Wohnungen.

Standesamtsnachrichten . (Sterbefälle .)
Am 7. August : Schüler Josef Rieth , 7 I .,

9 . Witwe Katharina Sieber , Niederwalluf , 43 I .,
21 . Bahnhofsarbeiter Johann Leckhaus , 70 I .,
29 . Elisabeth Bretz , 9 Wochen.

verantwortlich : Robert Ltienne , Eltville.

KattioHfdje Kirdje, Llwille.
Sonntag , den 5. September.

6.30 Uhr , 7,45 Uhr und 8,45 Ubr hl . Messen.
10 Uhr Hochamt . (Kollekte für Marienhausen ; General-

kommunion der Crstkommuuikauteu ) .
2 Uhr Christenlehre und Rosenkranz.

ffn Werktagen.
6 Uhr Frühmesse.
6,45 Uhr Pfarrmesse.
7.30 Uhr hl . Messe.

Schrvesternkapelle.
Sonntag . s . September , 8 Uhr : hl . Messe,
lllerlrtagr , 7,15 Uhr hl . Messe. 5,80 Uhr Andacht,

täglich.

Verein ewige Anbetung . Sonntag , 5. September : An¬
betungstag für Männer und Jünglinge.

evangelische ffirchengerneinde.
S«umtag , dtn s . September i- r ».

IS Uhr »»rm . : Gottesdienst in Erbach.
11 Uhr voim . : Christenlehre der Knaben.
3 Uhr nachm . : Gottesdienst in Niederwalluf.

Vereins - Aachrichten.
Sonntag , den r . September igro.

kadfabr -LIub lyoi . Lilville , Gauwanderfahrt ins Lors-
bachtal.

INarienverein , nachmittags 4 Uhr : Versammlung im
Kath . Vereinshaus.

Montag , den 0. September „ ro.
käcilievverein ! Montag und Donnerstag . 8 Uhr : Gc-

sangstunde für Damen . Um pünktliches und voll¬
zähliges Erscheinen wird gebeten.

vienrtag . den 7. September „ 2o.
Cäcilienverein ! 8 Uhr : Gesangstunde für Herren . Um

pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Die Kohlenlage zwingt uns im Einverständnis
mit der Kohlenwirtschaftsstelle für alle gewerb¬
lichen Motoren und Apparate im Monat Sep¬
tember Ds . Js . eine

Sperrzeit
von abends Uhr bis 110 Uhr festzulegen.

Wir bemerken , daß untertags von morgens
8— 10 Uhr und von 12 — 1 Uhr , ferner von
4— i8 Uhr nachmittags die Motoren mehr be¬
nützt werden können.

flheingau Llektricitätsrverke fl . 6.
eitville a . Rtjein.

Anfang September Beginn meines

Tanzkursus
im „Deutschen Haus “ . Gefl . Anmel¬
dungen werden von Herrn Gustav Faust,
Gutenbergstrasse 2a, gerne entgegen¬
genommen.

Adolf Donecker,
Mitglied des Bundes deutscher Tanzlehrer.

Emmach- Gläser
V. '3/4 l V8 Liter

mit Gummiring3.- 3.75 4.50 5.- 5.50
empfiehlt

Louis Busch ;nn . , Main ?, Trrtonplah.

6oid - und
»peziai * Silberwaren-

Rkparatur .- NrrkstMr
Umarbeiten

Tieuanfertigungen

M. Heil, Mainz,
Rofengaffe 5.

Trauring*
Quelle

M . Heil , fllainz,
Rosengasse 5.

8 kar . Stück v. 65 Utk. an
14 . 100 „ „
18 „ „ „ 150 „ „
Moderne schmale Kngelform.

Schulentlassenes

Wlsöchen
von braven Eltern für
dauernd leichte Beschäf¬
tigung gesucht,

wörthstrahe 2.

Büffets , Soplja,
Seffel, Tische u.s.lv.
sehr preiswert zu ver¬
kaufen.

Steingasse 2.

Schcrben-Doktor!
Hiebt ! Leimt ! Kittet ! aller
rotort tadelier u . dauerbatt

Zu haben:
Drogerie Müller.
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eitpiller Iladjrtditen . - flmisblalt Der StaDi CltPiltc.

Beamten » und Bürger =Konfumoerein
,h '• 6 ' m' ” • fl ’ Sib roi ' Sbaben ' Id . 6233 u. 6253.

Male : Cltoille, Rheingauerft raße 22. — Tel efon 102..

Curngcweiiuk»uEltoiiit
Einladung

zur MsnatL-verrammlung

Infolge Aufhebung Der 3roangsroirtrd )aft in Kartoffeln haben wir ein größeres Quantum
la Spelfekartoffeln aus Dem CanDkreife IDiesbaDen, Kreis Eimburg unD Dem Untertaunus¬
kreis zur Versorgung unserer ITlitglieDer aufgekauft.

ITIitglieDer Die auf Lieferung Durch uns reflektieren , bitten wir . sofort ihre Bestellungen
in unferer Filiale aufzugeben , woselbst über Lieferung unD Zahlungsbedingungen Näheres zu
erfahren ist. Der Vorstand.

am Samstag , den 11 . September 192«,
abends 8 Nhr . im Vereinsheim ..Kestsu«
Taunus " (Bes . Jak . Fleschner ).

Tagesordnung.
1. Bericht Über das Sportfest.
2 . Zöglingswetturnen.
3 . Einweihung der Ehrentafel.
4 . Aufstellung eines Jnventar -VerzerchniU
5 . Sonstiges.

Um pünktliches und zahlreiches Erschein«
wird gebeten . Der Vorstand.

e -Rt!«
Snm

1

Lichtspiele —
Hotel Reisenbach.

Eltville. U nion -Lichtspiele
.Lur gef». Beachtung!

Wir machen hiermit die gesch. Einwohnerschaft von
Eltville und Umgebung darauf aufmerksam , daß es uns durch
geschäftliche Konflikte vorerst mcht möglich ist , dre Fortsetzung
von dem Film „Weiß gegen Gelb " zur Vorführung zu bringen.
Durch neue Abschlüsse ist es uns jedoch möglich , m aller
Kürze die Fortsetzung des oben genannten Films , owte noch
viel .mehr derartige erstklassige spannende Films unseren gesch.
Besuchern zur Aufführung gelangen zu lassen . Wir bitten die
geehrten Besucher von dieser Aufklärung Kennttns zu nehmen
und bringen vorerst einen der besten Detektiv -Romane , der je

gezeigt wurde , und zwar am
Samstag , ben 4 . Sept ., abbs . 8 Ut)r,

unD folgende Tage:
Der (pannenbfte Sensation ; - Deteklio -Romsn

in 6 Akten : _ _

im „Deutschen Haus “ bei Kopp
nicht im „Hotel Reisenbach".

Heute Samstag und morgen Sonntag:

Fortsetzung
des spannenden amerik . Sensations -Detektiv -Romans

in 25 Akten

„Weiss gegen Gelb"

Herr Pi
:Stadtve

ftunb des
Webende
In 30. V

oder
Samsi

Her Rund von Baskerville.

„Aus Liebe ".
II. Teil : ' 1

Das Geheimnis der Stahlkammer

hiesigen
t Sitzuu
, wozu
EltDille,

Sensation aus Sensation . Spannend von
Anfang bis ans Ende . In der Haupt¬
rolle der berühmte Detektiv CljenoR

fjolmes (Alwin Neuß ) .
Außerdem ein gewaltiger

ttlildimKcblagcr
in 3 Bkten , foroie bas übrige reizenbe Beiprogramm.

Versäumen Lie nicht die Abendvorstellungen.

Sonntag nachmittag , 3

in 6 fesselnden Akten.
In der Hauptrolle : Miss Pearl White , Amerikas beste Sensations-

Film-Schäuspielerin.
Sensation auf Sensation ! — Fesselnde Darstellung!

Niemand versäume die Fortsetzung.

Uhr:

(grosse Binder - Vorstellung.
3 Akten. Der schwarze Peter , 3 Ttkten.

sowie Der schlaue ^ awadil . Lachen ohne Ende.
jeben Samstag oon S - 11 Uhr, von 3 - ii Uhr.

Spielzeit . nn(ang bizr fibenbvorstellungen51/2 unb 8 Mir.
Preise der Plätze:

3 Platz 2 — Mk. 2. Platz 2.50 Mk. 1. Platz 3. Mk.
Preise für Sd)ül«r : 3. Platz 50 Pfg . 2. Platz 1.- Mk. 1. Platz 1.50 Mk.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein Die Direktion.

Auch diejenigen Besucher , welche den I. Teil nicht gesehen haben,
können doch dem II. Teile mit Verständnis folgen.

Anfang Samstags 8 Uhr . - Sonntags 6 und 8 Uhr.
Da der Andrang in der Abendvorstellung ein  ? r?ss ^ lst, bitte ic
meine werten Besucher , so viel als möglich die ^ Sonntag

Nachmittags -Vorstellung , Anfang 6 Uhr , zu besuchen.
Sonntag nachmittag 3 Uhr:

Grosse Kinder-Vorstellung:
„Der fliegende Holländer “ , in 6 Akten.

„Die Mainzer - Ruder - Regatta “ und „Der Zauberstab “.
Das Beste , was je geboten wurde 1

Preise für Kinder : Mk . 1.— und Mk . 1.50.

Mache nochmals darauf aufmerksam, dass sämtliche Vorstellungen
im „Deutschen Haus “ (bei Kopp ) stattfinden.

Ser bur
der S3cfa
ltgebene

nach
Reg

tbar uni
hnverk b

muß 1
5geführt
EltDille,

Don Dt
^tag , tz
“»her 8
mittags
äokznfle
Wigt s
Kches 8,
Collie,

_ j rr*rir)j ~f«~rr .

T ^ r.  Emst Ottomar Traeger >
hat sich im Rheingau.

Winkel (Rheingailer Hof]
Telefon 37

Cr\v

als praktischer

Tieran
niedergelassen.

Telefon 37

t

Young Miss | MK . BClOlWW 1!tchPB tn exchano -e ^ w wwishes to exchange
conversation with a

lady or teacher.
Off . H . I . 36 . a . d.

Expd . d . Bl.

_ s~0

Im Anfertigen von
Damen- u. Mädchen-

Kleidern
empfiehlt sich

Anna Müller,
Bechtermünzstr . 1

(Nähe Wörthstr .)

Demjenigen , Der mir zur TDieDercrla
meines mir Durch raffiniertesten Un
Diebstahl abhanden gekommenen öel
6200 mark , verhilst; ferner

200 Mk . Belohnung
demjenigen . Der mir nur (o auf Die^p^
gemeinen Verbrechers verhilst . Dast „
händig mit ihm abrechnen kann . (
Diskretion zugesichert .) u

Georg Sci)̂ p

für die
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